
E n da - Ti er s Mo n de. " F ür ei n
paar Auge n bl i c ke des Gl üc ks
ver ges s e n di e Le ut e i hr e Zu-
k unf t. " Ei ge ntl i c h u nt er s c hei -
de si c h der S e negal i n di es er
Hi nsi c ht gar ni c ht s o s e hr vo n
Fr a nkr ei c h, mei nt Do u d o u
Gué, n ur s ei e n i m S e negal di e
Ver wö h n u ng der Wä hl er un d
di e Ver s pr e c h u nge n vi el
p u nkt uel l er un d a uf de n ei n-
mo nati ge n Wa hl ka mpf be-

gr e nzt. "I m mer hi n hat der
Wa hl ka mpf ei n paar vor ü ber-

ge he n de Ar bei t s pl ät z e ge-
s c haff e n", mei nt Ndi u m, " f ür
T- S hi rt- Ver kä uf er, f ür S ä nger
vo n Wa hl sl oga ns, f ür bez a hl t e
Zus c ha uer, di e di e Ver s a m m-

l u nge n ver gr ö ßer n s ol l t e n. "
Auc h das s di e Op p osi ti o n

si c h ni c ht a uf ei ne n ge mei n-
s a me n Ka n di dat e n ei ni ge n
k o n nt e, hat Wa des Si eg er-

l ei c ht ert. Un d o b wo hl s ei ne
e nt wi c kl u ngs p ol i ti s c he n Er-
f ol ge d ürf ti g si n d, i st der Pr ä-
si de nt wei t er hi n p o p ul är. I m-
mer hi n gel a ng es i h m i m J a hr

2 0 0 4, di e Kä mpf e i n der S ü d-
pr ovi nz Cas a ma nc e d ur c h ei n
Fri e de ns a bk o m me n mi t de n
be waff net e n S e par ati st e n
wei t ge he n d z u bee n de n. Vi el e

j u nge Le ut e ha be n z u de m
ni c ht ver ges s e n, das s Wa de

i m J a hr 2 0 0 0 der er st e war,

der di e Pr o bl e me der J uge n d
a nges pr oc he n hat.

Nac h wi e vor gi l t Wa de al s
der Ma n n der We n de u n d des
Wa n del s, der di e 40j ä hri ge
Herr s c haf t des PS be e n det e.

" S ei t de m vert r a ue n di e Le ut e
der De mokr ati e un d ha be n
ver st a n de n, das s es mögl i c h

i st, mi t Wa hl e n et was z u ä n-
der n", s agt Do u d o u Gué. " Das
er kl ärt a uc h, war u m s o vi el e
Me ns c he n z ur Wa hl gega nge n

si n d. "
Sophi e Fe yder

SE NE G AL

Sei n Na me i st Hase

Bei d e n
Pr äsi d ent sc h aft s wahl e n

i m Se n eg al wur d e d er
A mt si n h ab er mi t gr oß er

Mehr h ei t wi e d er g e wähl t.
Di e Op p osi ti o n spri c ht

von Wa hl f äl sc h u n g.

Der Pr es s es pr ec her vo n
Ab d o ul aye Wa de j u bel t e: " Wi r
ha be n ni c ht n ur di e er st e
Run de ge wo n ne n, wi r ha be n
ü ber ha u pt ge wo n ne n! " Un d er
hatt e al l e n Gr u n d daz u. Mi t
gr o ßer Me hr hei t wä hl t e n di e
S e negal es e n a m 2 5. Fe br uar
de n Pr äsi de nt e n wi e der. Nac h
Anga be n der Wa hl k o m mi s si -
o n er hi el t Wa de k na p p 5 6 Pr o-
z e nt der Sti m me n, ei ne Sti c h-
wa hl i st ni c ht n öti g.

Ei ne ver ni c ht e n de Ni e der-
l age f ür di e Op p osi ti o n, di e
si e a ber ni c ht ei ngest e he n
wi l l . Si e hatt e si c h wei t h ö he-

r e Sti m me na nt ei l e er h off t,
d oc h der e he mal i ge Pr e mi er-
mi ni st er I dri s s S ec k err a ng

n ur k na p p 1 5 Pr oz e nt, a uf
de m dri tt e n Pl at z f ol gt e mi t
1 3, 5 Pr oz e nt Ous ma ne Ta n or
Di e ng, der Ka n di dat der S o-
zi al i sti s c he n Part ei ( PS), di e
das La n d i n de n er st e n 40 J a h-
r e n nac h der Una b hä ngi gkei t
r egi ert hatt e.

Mi tt el mä ßi g e Bi l a nz
Es wi r kt e et was kuri os,

das s Ta n or Di e ngs S pr e c her
be ha u pt et e: " S ei t S e negal s
Una b hä ngi gkei t wur de kei ne
Wa hl s o gef äl s c ht wi e di es e. "

Er st 1 9 7 6 l i e ß der PS a n der e
Part ei e n ü ber ha u pt z u, u n d
das s es i m J a hr 2 0 0 0 kei ne
gr ö ßer e n Wa hl ma ni p ul ati o-
ne n ga b, war ei ne F ol ge des
Dr uc ks der Op p osi ti o n u n d
ni c ht der Ei nsi c ht der PS-
Bür okr at e n. Doc h i n der Tat
ü berr as c ht das Er ge b ni s der
Wa hl , de n n der 80j ä hri ge Wa-

de hi nt erl äs st nac h si e be n
J a hr e n a n der Regi er u ng ei ne

mi tt el mä ßi ge Bi l a nz.
Di e Be völ ker u ng l ei det

u nt er Ver s or g ungs e ng päs s e n,
et wa u nt er de n i m mer hä ufi -
ger a uf t r et e n de n St r o ma usf äl -

l e n. Wa de, der a uc h der " Ha-
s e" ge na n nt wi r d, ei n Ti er, das
i m S e ne gal al s bes o n der s
s c hl a u gi l t, k o m me nti ert e:
" Es st ört mi c h ni c ht, we n n es
kei n Li c ht gi bt. Wi r si n d ni c ht
Fr a nkr ei c h. Wi r si n d ei n
La n d, das z wi s c he n d ur c h
a uc h ei n mal z u m Ker z e nl i c ht
z ur üc kke hr e n ka n n. "

" Zus a m me n ba ue n wi r wei -
t er", war Wa des Sl oga n.
Tat s äc hl i c h gi bt es vi el e ne ue
Ba ust el l e n i n de n St ä dt e n, di e
der Be völ ker u ng si g nal i si er e n
s ol l e n, das s di e Regi er ung et-
was f ür si e t ut. Das s i n Dakar

k ur z vor der Wa hl gl ei c hz ei ti g
di e bei de n Ha u pt ver ke hr s-
st r a ße n a uf geri s s e n wur de n,
f a n d al l er di ngs ni c ht de n Bei -
f al l der Ei n wo h ner.

Das Wi rt s c haf t s wac hst u m
s a nk i m ver ga nge ne n J a hr
vo n r un d f ü nf a uf 2, 8 Pr oz e nt.
Di e 40. 0 0 0 ne ue n St el l e n i m
öff e ntl i c he n Di e nst, di e Wa de
ges c haff e n hat, l ös e n a uc h
ni c ht das Pr o bl e m der Mas-
s e nar bei t sl osi gkei t vor al l e m
u nt er J uge n dl i c he n. Der J o ur-
nal i st Azi z S ec k s c hr ei bt a uf
de m Bl og Bac ks hi s h. i nf o, Wa-
de ha be me hr err ei c ht " al s
di e 3 5- St u n de n- Woc he. Di e
0- St u n de n- Woc he. Das ei nzi ge
Pr o bl e m i st, das s si e n oc h
ni c ht bez a hl t wi r d. Das wi r d
di e näc hst e ' S o pi' . " S o pi be-
de ut et s o vi el wi e " Wa n del "
a uf Wol of, ei ner der offi zi el l e n
S pr ac he n i m S e negal . " S o pi "
na n nt e si c h a uc h di e Koal i ti -
o n, di e Wa de i m J a hr 2 0 0 0 a n
di e Mac ht ge br ac ht hatt e.

Hat si c h a uc h Wa des Hal -
t u ng z ur Wa hl ma ni p ul ati o n
ge wa n del t ? Der PS si e ht di e
ne ue n Wä hl erl i st e n u n d di e
bi o met ri s c he n Sti m mkart e n
al s ei ne Quel l e der Ma ni p ul a-
ti o n u n d be ha u pt et, vi el e n

Wä hl er n s ei e n z wei Kart e n
a us ge hä n di gt wor de n. Ha bi b
Fal l , der f ür di e Mo der ni si e-
r ung des Wa hl s yst e ms z u-
st ä n di g i st, mus st e z uge be n,
das s r u n d 2 0 0. 0 0 0 Per s o ne n
gar kei ne Wa hl kart e er hal t e n
hatt e n. De m PS z uf ol ge s ol l e n
davo n vor al l e m Bezi r ke be-

t r off e n ge wes e n s ei n, i n
de ne n Wa de un bel i e bt i st.

Op p osi ti o n sfr o nt
Di e Op p osi ti o n, di e si c h i n-

z wi s c he n z ur " Fr o nt z ur Ver-
t ei di g ung des S e ne gal s" z u-
s a m me nges c hl os s e n hat, hat
bei m Verf as s ungs geri c ht be-
r ei t s Kl age gege n de n Wa hl -
a us ga ng ei nger ei c ht. Al l er-
di ngs ha be n di e Wa hl be o b-
ac ht er der Ec o was ( Wi rt-
s c haf t s ge mei ns c haf t west-
af ri ka ni s c her St aat e n) un d i n-
t er nati o nal er NG O er kl ärt,
das s di e Unr e gel mä ßi gkei t e n
kei ne Aus wi r k u nge n a uf das
Er ge b ni s ge ha bt hätt e n.

I n di es e m J a hr t r at e n d o p-
pel t s o vi el e Ka n di dat e n a n
wi e z uvor, un d es bet ei l i gt e n

si c h a uc h d o p pel t s o vi el e
Wä hl er a n der Absti m mung.

Best äti ge n di es e Wa hl e n de n
Ruf des S e negal s, ei n Mo del l

f ür De mokr ati e i n Af ri ka z u
s ei n? " Es ko m mt dar a uf a n,
was ma n u nt er De mokr ati e
ver st e ht", mei nt der S ozi al -

f or s c her Do u d o u Gué. Hi nt er
der de mokr ati s c he n Fas s a de
ver ber ge si c h ei n ti ef ver a n-
kert er p ol i ti s c her Kl i e nt el i s-
mus, i m Wa hl ka mpf hätt e n

Pr ogr a m me ka u m ei ne Rol l e
ges pi el t. " Ma n wä hl t ni c ht

i de ol ogi s c h i m S e negal . Ma n
wä hl t nac h der r egi o nal e n
o der r el i gi ös e n Zuge h öri g-
kei t. Un d ma n sti m mt vor al -

l e m f ür de nj e ni ge n, der de n
ei ge ne n gege n wärti ge n I nt er-
es s e n a m mei st e n di e nt. "

Mi t ei ne m Wa hl ka mpf b u d-
get vo n u mger ec h net g ut
z e h n Mi l l i o ne n E ur o gel a ng es
Wa de, An hä nger a n si c h z u

bi n de n. Be de ut e n de Gei stl i -
c he der Mo uri de n, der gr ö ß-
t e n i sl a mi s c he n Br u der-
s c haf t i m S e negal , di e vi el e
S ekt or e n der Wi rt s c haf t ko n-
t r ol l i ert, s ol l e n mi t Gel d u n d
ne ue n Aut os ver s or gt wor de n
s ei n. Si e erl i e ße n ei n ni gl , ei -
ne An wei s ung a n i hr e An hä n-
ger, Wa de z u wä hl e n, s c hät-
z ungs wei s e 3 0 bi s 45 Pr oz e nt
der Be völ ker u ng.

Ze h n Mi l l i o n e n E ur o
Doc h a uc h a n der e Gr u p pe n

wi e di e " Be weg u ng der Fr a u-
e n" s ol l e n, gl a u bt ma n der
Zei t s c hri f t Wal f Fa dj ri , Gel d
vo n Wa de er hal t e n ha be n. S ei -
ne De mokr ati s c he Li ber al e
Part ei l i e ß z u de m Fest e a us-
ri c ht e n un d vert ei l t e k ost e n-
l os Ma hl z ei t e n - s ogar mi t
Fl ei s c h. Wa de ne n nt s o et was
" Wa hl ka mpf der Nä he". I h n
ü berr as c ht e es ni c ht, das s s o
vi el e Me ns c he n i h n wä hl t e n,
vor al l e m a uf de m La n d.
S c hl i e ßl i c h ha be er ei ne " st ar-
ke s eel i s c he Bi n d u ng" a n si e.

" Es i st das Gel d, das ge-
wä hl t hat, es i st ni c ht di e
Zi vi l ges el l s c haf t", s agt E m-
ma n uel Ndi u m vo n der NG O

9 / 3 / 2 0 0 7 - 8 9 2 7i n t er gl o b al

_____________
So phi e Feyder

i st Mit ar beit eri n der
de utsc he n Woc he nzeitsc hrift

" Ju ngl e Worl d".

Der " Has e" Ab doul aye Wade: Tr ot z mitt el mä ßi ger Bil anz wur de er bei de n Wahl e n best äti gt.
(Fot o: UNEP)

Sen eg alSe n e g al i st d a s we stl i c h st e L a n d Afri k a s. E s l i e gt i m
Ü b er g a n g d er Sa h el z o n e z u d e n Tr o p e n. I m N or d e n
gr e n zt Se n e g al mi t d e m Gr e n zfl u s s Se n e g al a n Ma u r et a-
ni e n u n d i m S ü d e n a n G ui n e a u n d G ui n e a- Bi s s a u. Se n e-
g al u ms c hl i e ßt d a s e b e nf al l s a m Atl a nti k l i e g e n d e Ga m-
bi a vol l st ä n di g.
Di e gr ö ßt e n St ä dt e si n d ( St a n d 1 . J a n u ar 2 0 0 5) : Da k ar
1 . 9 9 8. 6 3 5 Ei n wo h n er u n d To u b a 4 2 8. 0 5 9 Ei n wo h n er. Di e
B e völ k er u n g z ä hl t et wa el f Mi l l i o n e n Me n s c h e n, d a vo n
si n d et wa 5 8 % u nt er 2 0 J a h r e al t. Di e B e völ k er u n g s z a hl
h at si c h i n d e n l et zt e n k n a p p 2 0 J a h r e n me h r al s ver d o p-
p el t. Zu d e n et wa 2 0 et h ni s c h e n Gr u p p e n z ä hl e n: Wol of
( 3 3 %) , Ser er ( 2 0 %) , F ul b e, Di ol a, To u c o ul e u r s, Ma n -
di n g u e, S o ni n k é. Et wa 6 5 % d er B e völ k er u n g si n d An -
al p h a b et e n ( u nt er d e n Fr a u e n 7 4 %) . De n ü b er wi e g e n-
d e n Tei l bi l d e n di e s u n ni ti s c h e n Mu sl i me mi t 9 4 %. Di e
mei st r ö mi s c h - k at h ol i s c h e n C h ri st e n ma c h e n et wa 5 %

a u s. Di e d u r c h s c h ni ttl i c h e L e b e n s er war t u n g b etr ä gt 5 5
J a h r e b ei Mä n n er n u n d 5 8 J a h r e b ei Fr a u e n ( 2 0 0 4) .
I n Se n e g al si n d 7 8 % d er Er wer b st äti g e n i m Agr ar s e kt or
t äti g, d er al l er di n g s we ni g er al s 2 0 % a m BI P a u s ma c ht.
Gl ei c h z ei ti g h at d a s L a n d mi t 4 7 % ei n e d er h ö c h st e n
Ur b a ni si er u n g sr at e n Afri k as. Auf gr u n d d e s ari d e n Kl i -
ma s k ö n n e n n u r 1 6 % d er L a n dfl ä c h e f ü r l a n d wi rt s c h aft-

l i c h e n An b a u g e n ut zt wer d e n. Di e wi c hti g st e n a gr ari -
s c h e n De vi s e n bri n g er si n d Er d n ü s s e u n d B a u m wol l e.
Wei l gr o ß e Tei l e d er N ut zfl ä c h e f ü r d e n Er d n u s s a n b a u

g e br a u c ht wer d e n, k a n n d er Ei g e n b e d ar f a n Gr u n d n a h -
r u n g s mi tt el n ni c ht g e d e c kt wer d e n, d a h er wer d e n di e s e
i m gr o ß e n Sti l i mp or ti er t, wa s z u ei n e m e n or me n De vi -
s e n ver br a u c h f ü hr t.
Fi s c h er ei i st i n z wi s c h e n d er wi c hti g st e Wi r t s c h aft sz wei g.
Di e s e n e g al e si s c h e n Kl ei nfi s c h er k ö n n e n di e l o k al e n u n d

r e gi o n al e n Mär kt e a u sr ei c h e n d ver s or g e n. Di e F a n gr e c h -
t e f ü r H o c h s e efi s c h er ei si n d j e d o c h a n J a p a n u n d S ü d-
k or e a ver k a uft. Se n e g al h at ei n e ver h äl t ni s mä ßi g wei t
e nt wi c k el t e ver ar b ei t e n d e I n d u stri e ( al l er di n g s n u r i n
d e n Gr o ß st ä dt e n ) , a b er d as I n d u stri e k a pi t al i st i n a u sl ä n -
di s c h er H a n d. Wi c hti g e I n d u stri e z wei g e si n d L e b e n s mi t-

t el - ( Öl , Fi s c h, Zu c k er ) , c h e mi s c h e I n d u stri e u n d Te xti l -
ver ar b ei t u n g. Al s B o d e n s c h ät z e si n d P h o s p h at u n d G ol d
z u n e n n e n, e b e n s o Ei s e n er z u n d Er d öl , al l er di n g s k ö n-
n e n l et zt er e we g e n f e hl e n d er I nfr a str u kt u r u n d Gel d-
ma n g el ni c ht g ef ör d ert wer d e n.


